Einen Blick hinter die Kuliſſen der Weltbühne 
zeigt uns Reichsrat Dr. Friedrich Wichtl in ſeinem neuen Werk: 


Woeltfreimeuurerei 
Weltrevolution 
Woltrepublil 


Eine Anterſuchung über 
Urſprung und Endziele des Weltkrieges 


1812. Tauſend 


Preis geh. M. 5.—, gebd. M 7.— (dazu 10% Teuerungszufchlag) 


Aus dem Inhalt: 
Der Eintritt in den Freimaurer Orden — Freimaureriſche Einrichtungen, 
Gebräuche und Sinnbilder — Johannismaurerei — Andreasmaurerei — 
Maureriſche Bekleidung und Erkennungszeichen — Freimaurerei und Chriſten⸗ 
tum — Freimaurerei und Judentum — Die Rolle der Juden in der Frei— 
maurerei — Freimaurerei, Wohltätigkeit und Politik — Die revolutionäre 
Freimaurerei in Frankreich, England, Italien, Spanien, Portugal, Serbien, 
Defterreich, Ungarn, Rußland, in der Türkei und in den nordiſchen Staaten — 
Die monarchiſtiſch⸗republikaniſche Freimaurerei in Deutſchland — Durch die 
Weltrevolution zur freimaureriſchen Weltrepublik — Freimaurerei und Welt- 
krieg — Das freimaureriſche Friedensprogramm Wilſons. 


I. J. Gehmanns Verlag, Munchen, Paul Heuſe⸗Str. 26 


Weltfreimaurerei — Meltrevolution — Meltrepublit 


Die erſten Urteile der Preſſe: 


Altonaer Bürgerzeitung vom 8. März 1919: ... Die Arſachen des Weltkrieges 
und der beſtimmende Einfluß der internationalen Logen auf die Umgeftaltung aller Ver— 
hältniſſe werden auf Grund von einwandfreiem Tatſachenmaterial ſo klar und überzeugend 
geſchildert, daß wohl die meiſten Leſer ein ganz neues Bild der treibenden Kräfte, die 
im Weltkrieg beſtimmend waren, erhalten. 


Oſtpreußiſche Zeitung vom 29. März 1919. (Aus einem dreiſpaltigen Aufſatz): 
.. . Ein Buch, das Seite für Seite geleſen fein will, das aber bis zum letzten Blatt 
feſſelt und feine gewaltige Anklage von hoher Warte aus erhebt. Wichtl hat ein fo viel 
ſeitiges Material zuſammengetragen, iſt ſo gründlich zu Werke gegangen, zeigt ſo klar, 
daß die Freimaurerei an zahlreichen Revolutionen beteiligt war, daß ſeine letzten Schlüſſe, 
die der Weltfreimaurerei die Schuld an der Ermordung des Erzherzogs Franz Ferdinand 
und am Weltkriege überhaupt aufbürden, die Gemüter mächtig ergreifen werden. 


Neue Vogtlänbiſche Zeitung vom 16. März 1919. (Aus einem vierſpaltigen Auf- 
Wichtl führt — ohne auf die Senſationsluſt zu fpelulieren — in die Frei- 

maurerei ein, zeigt, daß die niederen Grade bis zum Meiſtergrade die in Wahrheit 
Aneingeweihten ſind und daß in den Hochgraden die Politik die Hauptrolle ſpielt. 
Poincaré, Clemenceau, Delcafjs, Viviani, Millerand find Freimaurer; Eduard VII. von 
England, der Vater des Einkreiſungsgedankens war das Haupt der Weltfreimaurerei. 
Asquith iſt Bruder, wie es Kitchener war. Freimaurer find Salandra, Sonnino, „Hoch- 
würdigſter Großmeiſter“ des Großorients von Italien iſt der Deutſchenfreſſer Ernefto 
Nathan, der von den Freimaurern zum Bürgermeiſter von Rom befördert wurde. 
Freimaurer iſt Venizelos, Freimaurer find Wilſon, Bryan, war Noofevelt. Für viele 
deutſche Freimaurer dürfte das Buch bedeuten, daß ſie ſehend werden und wirklich, wenn 
auch zu ſpät, das Licht empfangen. Die Schrift iſt zugleich eine Anklage gegen unſere 
Geſchichtsforſchung, die an den letzten und tiefſten Quellen ahnungslos vorüber ſchritt 


Münchener Beobachter vom 15. März 1918. (Aus einem zweiſpaltigen Aufſatz): 
.. . Ein Dokument, das zeigt, wo die Schuld am Kriege liegt, iſt Dr. Wichtls Buch 
und es gibt nichts, das es widerlegen kann; wir möchten das Werk Jedem empfehlen, 
der ſich über die Arſachen des Krieges unterrichten will, der aber auch über Geſchichte 
und Ritual des Ordens Belehrung ſucht. Dr. Wichtl behandelt den Stoff ohne jede 
Hetzerei, rein ſachlich. 


Sechs Auflagen = 38 000 Stück in kurzer Zeit verkauft! 


Dr. Karl Kramarſch 


Der Anſtifter des Weltkrieges 


Auf aktenmäßiger Grundlage dargeſtellt 
von Dr. Friedrich Wichtl, Mitglied des öſterreichiſchen Reichsrats 
Preis geheftet Mk. 3.40 (dazu 30% Teuerungszuſchlag). 


Auf Grund der Kriegsgerichtsakten wird in dem Buch ſchonungslos 
enthüllt, wem wir letzten Endes dieſen furchtbaren Krieg zu verdanken haben. 


J. 3. Lehmanns Verlag, München, Paul Heuſe⸗Str. 26 


Bücherei verboten geweſener Kriegsſchrijten 
Deutſche Kulturdenbmäler aus dem Weltkrieg 


Die Politik 


v. Bethmann Hollweg 


Von . 
Profeſſor Dr. Hans Freih. von Liebig 


Teil 1/2 — Preis: geh. M. 7.—, geb. M. 9.— (und 10% Teuerungszuſchlag) 
Dritte unveränderte Ausgabe 


Daz Buch wurde im Jahre 1915 als Handſchrift gedruckt und an die 
führenden Männer im Reiche koſtenfrei abgegeben. Es hat ganz ge⸗ 
waltiges Aufſehen gemacht und es durfte wohl mit Recht x 


als das geleſenſte Kriegsbuch 


bezeichnet werden. Wer es im Jahre 1915 las, wußte, daß der Zuſammen⸗ 
bruch unſerer Politik naturnotwendig erfolgen mußte, wer es heute lieſt, er- 
fährt, warum er hat kommen müſſen. Das Buch iſt 


das beſte Lehr- und Erziehungsbuch für jeden, 


der ſich mit Politik und Geſchichte abgibt. Es bildet ein vollkommen einwand⸗ 
freies Tatſachenmaterial zur Beurteilung aller Handlungen v. Bethmann Hollwegs. 


J. F. Lehmanns Verlag, München, Paul Heuſe⸗Str. 26 
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Das Deutfhe Reich auf dem Weg 
zur geſchichtlichen Epiſode 


Eine Studie v. Bethmann Hollwegſcher Politik in Skizzen u. Amriſſen 
Von Junius Alter 


Preis: geheftet M. 3.— (und 10 Teuerungszuſchlag). 
Dieſes Buch veranlaßte den Reichskanzler v. Bethmann Hollweg, feine berüchtigte Piratenrede 
zu halten, in der er aus dem reichen Inhalt des Werkes drei Behauptungen heraus⸗ 
griff und dieſe als erlogen und erſtunken bezeichnete. Junius Alter bringt in der neuen Auf⸗ 
lage den Nachweis, daß auch dieſe drei Angaben unbedingt den Tatſachen entſprechen, und 
ſtellt feſt, daß Herr v. Bethmann Hollweg auch hier völlig unwahre Angaben gemacht hat. 


Deutſchlands letzte und größte Not 


Von Adolf Bolliger, Pfarrer am Neumünſter, Zürich 
Preis: geheftet M. 1.80 (und 10% Teuerungszuſchlag). 
Nachdruck der urſprünglich verbotenen erſten Ausgabe mit Eindruck aller Zenſurſtreichungen 


Dice Ausgabe beſitzt hohen kulturgeſchichtlichen Wert, da ſie zeigt, in welcher unglaublichen 
Art die militäriſche Zenſur im Deutſchen Reich, zumal in Bayern im kirchlichen Intereſſe 
ausgeübt worden iſt. 


Die Sands und die Kotzebues 


Ein Tendenzſtück in einer Geiſtererſcheinung, einem Schattenblld, 
einem Trauerſpiel und einem Schlußwort 


Von Franz Kaibel 
Preis: geheftet M. 2.—, gebunden M. 2.50 (und 10% Teuerungszuſchlag). 


S" dieſem Schauspiel wird ein erſchütterndes Bild der Tätigkeit eines deutſchen Diplomaten 
geboten, der aus innerer Überzeugung und aus familiären Rückſichten ſich England an⸗ 
eſchloſſen hat, von dieſem in ſeine Machtpolitik verſtrickt, nunmehr den Untergang ſeines 
Vaterlandes herbeiführen hilft. 


Z. 3. Lehmanns Verlag, München, Paul Heuſe⸗Str. 26 


Viertel · Einzel 
jährlich befi Buchhandlung 
M. 5.— 


M. J. 80 


Herausgegeben von Geh. Hofrat v. Below — 
8. St. Chamberlain — H. Claß — Prof. R. Geyer = 
— Geheimrat M. von Gruber — Geheimrat 2 
Prof. Dr. Dietrich Schäfer — Dr. G. W. Schiele = 
Reg. Präſ. v. schwerin — Geh. Hofr. R. Seeberg ? 

Schriftleitung: Dr. Erich Kühn. 


8.8. Sebmanns Derlao, Münden 


